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bavarikon-Merkblatt 
Beschreibung und Gliederung von Sammlungen 

Was ist eine Sammlung? 

 Sammlungen gliedern alle bavarikon-Inhalte, die Objekte. Sie stellen die einzelnen Objekte in einen 
größeren Zusammenhang. 

 Eine Sammlung umfasst 1-x Objekte einer oder mehrerer Institutionen, die einen sachlichen, formalen, 
inhaltlichen oder organisatorischen Zusammenhang aufweisen.  

 Der Begriff „Sammlung“ wird im weitest möglichen Sinne verstanden. Nicht nur physische 
Sammlungen, sondern auch digitale und für bavarikon neu kompilierte Kollektionen fallen darunter. 
Im Regelfall sind diese Sammlungen mit den einzelnen Digitalisierungsprojekten identisch. 

 Eine Sammlung kann in mehrere Teilsammlungen aufgegliedert sein.  

 Die Gliederung der Objekte in Sammlungen wird bereits praktiziert. Dieses Prinzip soll in bavarikon 
gestärkt und ausgebaut werden bei gleichzeitiger Verbesserung der Präsentation und Sichtbarkeit in 
zukünftigen Ausbaustufen von bavarikon.  

Wie wird eine Sammlung in bavarikon dargestellt? 

 Eine Sammlung besteht aus einem Sammlungstitel und einer Sammlungsbeschreibung (max. 2500 
Zeichen mit Leerzeichen). 

 Die Sammlungsbeschreibung sollte bebildert sein. Dazu muss ein Vorschaubild aus dem Bestand der 
jeweiligen (Teil-)Sammlung ausgewählt werden. 

 Der Sammlungstitel wird möglichst prägnant formuliert: er erklärt sich jedem Nutzer von selbst. 

 Die Sammlungsbeschreibung befasst sich konkret mit ihr zugehörigen Objekten, die in bavarikon 
präsentiert werden. 

 Die Sammlung ist über die Institution zugänglich. In weiteren Ausbaustufen von bavarikon werden die 
Sammlungen zusätzlich in einem eigenen Modul zugänglich sein. 

Was könnte in einer Sammlungsbeschreibung geschrieben werden? 

 Entstehung, Bedeutung und Geschichte der Sammlung 

 Worin besteht der Zusammenhang der Objekte? 

 evtl. Nennung „berühmter“ Exponate 

 evtl. Nennung von Personen (mit Lebensdaten), die mit der Sammlung in Verbindung stehen 

 Aufbau, Gliederung, Sammlungsschwerpunkte 

 Ist der Aufbau der Sammlung abgeschlossen oder erfolgt weiterhin der Bestandsaufbau? 

 Wie viel bzw. welcher Ausschnitt aus den Sammlungen wird in bavarikon präsentiert (v.a. bei 
Museen/Dauerausstellungen)? 
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Wie werden die Bestände in Sammlungen gegliedert? 

 Die Gliederung der Bestände in Sammlungen für bavarikon kann die Prinzipien spiegeln, nach denen  
die physischen Bestände bei der Institution gegliedert sind.  Eine Richtschnur bieten 
Signaturengruppen, Aufstellungen etc. 

 Je umfangreicher ein Bestand ist bzw. je mehr Objekte eine Sammlung enthält, desto eher bietet sich 
eine Untergliederung in Teilsammlungen an. Objektzahlen sind aber kein absoluter Indikator für eine 
notwendige Untergliederung. Die Untergliederung von Sammlungen in Teilsammlungen sollte sich 
aus inhaltlichen Gesichtspunkten ergeben. 

Wie werden die Objekte den Sammlungen zugeordnet? 

 Die Zuordnung der Objekte zu den Sammlungen/Teilsammlungen erfolgt in den Metadaten der 
Objekte. Dort werden Sammlungstitel und Sammlungs-ID in (vergibt die Redaktion) eingetragen.  

 Sammlungsgliederung, -titel und Sammlungs-ID müssen also vor dem Ingest der Objekte feststehen. 
Nachträgliche Änderungen sind zu vermeiden, weil sie einen Neuingest der Objekte bedeuten. 

Wie lassen sich Sammlungen von virtuellen Ausstellungen abgrenzen? 

 Im Gegensatz zu Sammlungen nähern sich virtuelle Ausstellungen ihrem Thema mit einer bestimmten 
Fragestellung und aus einer bestimmten Perspektive erzählend, strukturierend und interpretierend. 
Sie bieten Informationen, die über eine reine Beschreibung der Objekte hinausgehen. 

 Ausstellungen werden aus einzelnen Objekten der Sammlungen erstellt, die besonders hervorgehoben 
oder in einem anderen Kontext präsentiert werden sollen. Dementsprechend kann eine Ausstellung 
aus Objekten mehrerer Sammlungen bestehen. 

Beispiele für Sammlungsgliederungen in bavarikon 

Institut für Volkskunde: 

 Hauptsammlung: Archiv für Hausforschung 
http://www.bavarikon.de/object/bav:BSB-CMS-0000000000001161 

 Teilsammlungen: 

 Die Sammlungen "Vorherr" und "Brandversicherung"  

 Sammlung zur Hausforschung in Bayern vor 1935  

 Sammlung "Bauernhofforschung" in Bayern von 1935 bis 1945  

 Sammlung zur Hausforschung in Bayern nach 1945  

Staatliche Bibliothek Ansbach: 

 Mittelalterliche Handschriften aus dem Stift St. Gumbertus 
http://www.bavarikon.de/object/bav:BSB-CMS-0000000000001762 

 

http://www.bavarikon.de/object/bav:BSB-CMS-0000000000001161
http://www.bavarikon.de/object/bav:BSB-CMS-0000000000001762

